
Für das sichere Zuhause

In jedem Jahr sterben mehr als 600 
Menschen in Deutschland durch Brän-
de in den eigenen vier Wänden.

Besonders in der 

Nacht werden 

kleine Brände oft 

zur großen Ge-

fahr. Das hochgif-

tige Kohlenmonoxid führt bereits nach drei Atem-

zügen zur Bewusstlosigkeit und nach nur wenigen 

Minuten zum Tod. Das Kohlenmonoxid wird vom 

Körper im Schlaf nicht wahrgenommen.

Rauchmelder hingegen 

registrieren den Brandrauch 

sofort und verschaffen 

Ihnen durch einen schrillen 

Alarmton wertvolle Sekun-

den, die Ihnen das Leben 

retten können.

Was muss ich beim Kauf beachten ?

Achten Sie darauf, dass die Melder der europaweiten 

Norm DIN EN 14604 entsprechen.

• ein optisches beziehungsweise fotoelektrisches 

 Erkennungsverfahren,

• Lauter, durchdringender Alarmton (85 dBA in 3m

 Entfernung)

• Testknopf zur Kontrolle der Funktionsbereitschaft

Es gibt auch spezielle Rauchmelder für Gehörlose, wel-

che mit Blitzleuchten und Vibrationsalarm arbeiten. 

Auch eine Verbindung der Geräte untereinander

über Funk ist bei einigen Geräten möglich. So melden 

alle Geräte zusammen einen Alarm.

Bei Detailfragen helfen wir Ihnen natürlich weiter.

Schenken Sie sich und Ihren Freunden 
und Bekannten doch zu Weihnachten 
einfach ein Stück sicheres Zuhause.

Wie viele Rauchmelder benötige ich ?

Sie sollten auf jeder Etage mindestens  einen 

Rauchmelder an einer zentralen Stelle anbrin-

gen, beispielsweise im Flur. Jeweils ein weiterer 

Melder gehört in jedes Schlaf- und Kinderzimmer 

sowie – wenn möglich – in den Keller und auf 

den Dachboden / Spitzboden. Optimalen Schutz 

bieten zusätzliche Melder im Wohnzimmer und im 

Arbeitszimmer.

Rauchmelder arbeiten nach dem Streulichtprin-

zip. In einer Rauchkammer, die sich im Inneren 

befindet, werden von einer Leuchtdiode regelmä-

ßig Lichtstrahlen ausgesendet. Dringt Rauch ein, 

werden die Lichtstrahlen gestreut und auf eine 

Fotolinse gelenkt. Dadurch erkennt der Melder

den Brandrauch und löst das Warnsignal so lange 

aus, bis die Kammer wieder rauchfrei ist.

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Unna



Ratschläge für die Weihnachtszeit

• Stellen Sie Ihren Weihnachtsbaum und Ihre

 Weihnachtsgestecke so auf, dass sie sicher und 

 in ausreichender Entfernung zu brennbaren 

 Gegenständen stehen.

• Wenn Kerzen am Weihnachtsbaum angebracht 

 werden, dann niemals direkt unter Zweige oder 

 in direkter Nähe zu brennbaren Deko-Artikeln.

• Elektrische Lichterketten sind auch drinnen eine 

 bessere Alternative als echte Kerzen.

• Stellen Sie Kerzen immer auf nicht brennbare 

 Unterlagen, fern von allen brennbaren

 Gegenständen.

• Kinder niemals mit brennenden Kerzen

 allein lassen

• Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt 

 lassen.

• Kerzen rechtzeitig auswechseln, je näher die

 Flamme dem Grün ist, desto höher ist die

 Brandgefahr.

Und wenn es brennt?

Alarmieren - Retten - Löschen

• Keine Panik!

• Sofort die Feuerwehr alarmieren

• Mitbewohner informieren und in Sicherheit bringen.

• Fenster und Türen schließen

• Ggf. Löschversuche unternehmen.

• Eintreffen der Feuerwehr abwarten und sich auf

 der Straße bemerkbar machen.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gern

zur Verfügung

Feuerwehr der Stadt Unna 
Feuer– und Rettungswache 
Florianstraße 1 
59423 Unna 
Tel.: 02303- 9690-0

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
eine schöne, besinnliche und sichere 
Weihnachtszeit

Ihre Feuerwehr rät

Verschenken Sie in diesem Jahr doch 
mal einen Lebensretter.

Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Unna
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